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Raubmord in (shicags.
Stürme und Fluthen. Wlliud fürPräsident Cnt Ehronischer Bcrbrrcher.

Brrbrachtk i', von seinen '7 Jahren
im b'rfängnio oder Zuchthaus.

Unr immer

langsam tioruii!

jv-

,'.

Tie Friedensverhandlungeu chmrn
rincn langsamen Fortgang.

' London. 21. Dez. Tie türüschen
v.ttb die Friedensl'evollmächtigten der
verbündeten Balkanstaaten mack,ten
tonte dem englischen König ihre
Aufwartung. in den biöherigcn
Verhandlungen der Iricdeilskom
Mission ist noch nidjts fcrfürkltfiches
erreicht worden. Anders vergilt es
sich mit der Konferenz der Bot
schafter der Grobinächtc. Tiefe ha
ren sich nach kurzer Berathung dar
auf geeinigt, dab Albanien selbst

ständig werden soll llnd dasz die

,mechche IrlenS-Dclegano- n in
den Friedeusverhandlungen zu 2ilj
und stimme berechtigt fein sollen.
Serbien wird einen Handelshafen
am Adnatifchrn Meer erhalten. AI
les deutet darauf hin, dasz der curo

pad)C Friede gewährt werden wird.

Okstrncich rüstet ab.

London, 21. Dez. Der Aktien
markt ist wieder icbfjast, und Oe
sterreich-Nnga- hat begonnen, seine
eingezogenen Reserven wieder zu
entlassen. Alle mtlitariichen Vorte
reitungen Oesterrcich-Ungarn- Z für
dcn will emes Ztrtegcs waren cuge-
schlössen. Dieselben umfaßten die

".. Mobilmachung von vier Armeecorps
an der serbischen, drei an der rufsi
jchcn Grenze in Galizicn und zwei
in Bosnien und der Herzegoivina.

" Annerdem stehen drc, weitere Armee

corpS in Wien, bezw .Presilnirg
lind Kratern bereit.

Rußland will Frieden.

Petersburg. 21. Tez. In einer
'Rede über die auswärtige Politik
.er..'rusii'chen Regierung versicherte

- der Pn-ur- r Kokowzow rn der Tu
nrn, t.'. , Rußland auf dem Balkan

jelbstsüchügen Ziele verfolge.
I Als suvische und orthodoxe Vor

,nadi habe daS ruf lsche Reich na
türlich ein Interesse daran, das; die
Balkannaan'n bessere Erifteiibedin
nungan und dauernden Frieden er

1OOO von Zsjaqui'Jadianrru rr
schlagen.

(fntmrnschtr Rvthhäntk richten unter
den Wcisicu ciu Blutbad an.

lil Paso. Tez 21. Dez Die
Stadt San Marcial wurde ovn

")aqui Indianern ailgegrissen; die

Bürger ix'rtheidigten sich so lange
der Schießbrdarf vorhielt. Tan
übergalvn sie sich, nachdem ihnen
das Berivrectn'n aeaelvn norden
tvar, daß man ihr 'eben jchoiien
werde, itaum aber war die Uebel

gäbe der Stadt erfolgt, als die In
dianer über die Wehrlosen herfielen
irnd Männer und brauen ,imibrack
ten. Ueber ltt0 Personen sotten

ermordet worden sein. :'llle Amrri
kaiier, die zerftreiit int nordlichen
Mexico wolinen, eilen in die Städte,
um dort chuy gegen die morden
den Indianer zu finden.

Aus allerhöchsten Kreisen.

Die Frage, wer die Polonaise beim

Jnaugurationsball anführen
wird, entschieden.

New ?)ork. 21. Dez. Vorsitzender
McCombS vom demokratischen Na
tionalkomite hat William Corcoran
l5uslis von Washington, D. C.. zum
Vorsiheiiden des ArrangeiiientLkomll
tes fiir die JnaugurationsFestlich
kciten eniannt. Damit ist der bit
tcn'te Kampf, der scnials in den al
lerhöchften (iksellsckaftskreisett deö

Landes geherricht hat, beigelegt wor
dcn. Hervorragende (Gesellschaft?
löwen litten sich um die Stellung
beworben. Ensris ist dazu anöerse
kcn, die Polonaise bei dem großen
Jnaugurationsball anznsühren, wo
mit seine Gattin als tonangelmid in
den Washingtoner Gesellschaftskreisen
betrachtet wird.

Wen. Sickles zahlt.
Wann. N. F.. 21. Dez. ciene

ral Sickles hat Heute seinen Sohn
mit einein Theil des unterschlagen
den Geldes von der Tenkmals-Kon- i
Mission an die zuständige Behörde
geschickt. Den Nest des (ldcs wird

' ' ' '
.r?" später bezahlen.

Wilson und Bryan konferiren.
Trcnton. I., 21. Dez. i,v.

Wilson und Wm. I. Bryan liatten
heute Vormittag eine Befvrechnng.
Ueber das Resultat derselben cvr
lerntet nichts Bestimmtes.

Prominente demokratische
00m,Mm 'LN
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Tiamautcnhandlrr X H. Logue in

seinem Weschaft überfallen nnd
ermordet.

Ehicago. 21. Dez. Mit sü'bzehn

Mefserslichen mid einer Ringel in sei-ne-

Körner wurde der Diainante
ländler I. H. Logne in seinem t.
schaftslokal alö Leiche ausgesmiöen,
Der Kaffenschrank stand offen und
war seines 'Inhalts beranbt. ZZwei

brauen 'immer und vier Männer
wurden heute als der That dringend
verdächtig verhaltet, n Mit vo

girhause, wo zitvi der Verd,'ict!tigen

wohnen, fand man Diamanten im

Werthe von mehreren tausend Dol-

lars. Alle Verhafteten sind als Per
brechet: bekannt.

Reue Bahulinie fiir Ncbraeka.

Den Theil einer Bahnlinie von

Ehicago nach dem Golf von Merito
soll ein verzweigtes Bahnnetz in Re
l raska bilden, dessen Bau durch Ein

cago Kapitalinen geplant ist. Tie
neue Linie soll sich von Bond Emm
tu. Rebraska. nach El?arle3 Mir
Eoiiiitt), Süd-Dakot- erstrecken. Die

Jnkorporationsartikel nnirdeil Frei
tag namenS der Eompann durch

den Omaha Anmalt Edmund W.

McKilton eingereicht. Wie Melil
ton sagt, soll sich die neue Linie
bei Smith Center einer südlich lau
senden Linie anschließen.
Die Gesellschaft führt den R'anie
Midland Eontinental Railroad Co.
und ihr Grundkapital beträgt 5250,.
000. Die Arbeitet: sollen durch die

Rebraska Construction Eo. ansge
führt werden.

Die Chicagoer Kapitalisten sind:
H. S. Duncombe. James D. Small,
W. E. Jeiikins und E. I. Moline
Duncombe. Die Omavaer Anwälte
McGilton iind I. W. Smith sind
Direktoren.

Frau Henry dce)t überrascht.

Anläßlich der Verdienste, die sich

Frau . Henry (öeest um dcn Erfolg
des jüngsten gronen Konzerts des
Omaba Mnsik-Vereiii- s erworben bat,

'wurde sie Freitag Abend, während
sie im Teutschen .aus zum Besuch
bei Frau Borchcrt weilte, dort durch
dcn Besuch einer Anzahl Sänger

'auf'S Angenehmste überrascht. Papa
Reese erNärte in lchwuugvollen Wor- -

ten den Zweck des Kommens und
In achte auf die Gefeierte einen Toast
ans. welchem sich viele andere an
schlössen. Herr Geest hatte für das
Wohl des inneren Menichen : vor

,'üglicher Weise Sorge getragen.
Man amüsirte sich so gut, daß Jedem
das Scheide schwer siel.

Zum Besten der Eitij Mission.
vt'rpifrta 91sicith nun .Siorrtt

Peter Loch im ?I uditorim tvran
sialteten Ringkämpfe zum Besten der
Citij Mission erfreuten sich eincS an
ßcrordentlich starken Besuchs. Die
bei'tei: Rinakämpfer der Stadt und
Umgegend maßen ihre Kraft mid
Gewandtheit. Tie Omaha Musiker
Union 'lwtte ein großes Orchester
frei aesteüi, welches hnviche Weisen

aufspielte. Ter Reinertrag belänft
sich aiif fast $!00, genug, uiu alle
schulden der Eity Million decken zu
können. Hrn. Loch aebiihrt für seine

uneigennützige Handlungsweise der
Tank aller Wohlmeinenden.

Unechte ZÜiindfchaft.

Der nicht ungewöhnlichen Metho
de. die K'lliidschalt einer schaut
wirthschast dem mnthmaßlichen
Kanter als hoher aitzngeben, wie ie
n: Wirllichkeit ist. ist Fred O. (eis
seiner im Tistrttgcricht angestreng-te- n

Klage gegen Frank und Mnud
Dinuzzo und Frank (Mab zufolge
zum Opfer gefallen. Dinuzzo sagte
ihm, die Tageseiilnahme betröge
dlirchschnittlich $r0, während sie sich

nur auf Pu, belauft. Auch hat der

schlechte Dinuzzo, während die Kauf-

Verhandlungen im Gange waren,
Freunde" eingeladen, die in Geis'

Gegenwart glänzende Zechen mach
ten nd zwar mit Geld, das ihnen
Dinuzzo zugesteckt hatte. Der die

dere Weis zalilte sür die Goldgrube
von Wirthschaft !Ü2000'tn Bnar alt
und P1200 in Roten. Er verlangt
die Zurückgabe deö Geldes und die

Löschung der Noten.

Vilderdicbstiihlc in Omaha Hotels,
Ans den ersten Hotels von Omaha

lind während der Woche werrlivolle
Gemälde im Werthe von Hunderten
von Dollars gestohlen worden. Da
noch kein Versuch gemacht wurde,
die Bild z veräußern, Nmr die
Polizei bisher erfolglos in ihren
Bemühungen, der Diebe liabhaft zu
werden. Zwei werthvolle Bilder
wurden aus dem Paxton und zwei
andere, aus den: Lonal Hotel , ge

juihlcn, "'

Hit Ziilsskllil

Die Duma wird veranlasst werden,
(esei'e in vielem ,tnae zu

erlassen.

Betersbura. 21. Tet, In mm

Rußland ist eine uaiivistiiche Betix--

niniii im Gaiiiie. tlx'lcke licki Ruf:- -i

land fiir fcie Russe,:" als Motto exA

koren hat. Ein Geheim lmnd, dessen!

Bestehen erst heute bekannt gewordew
ist. macht sür die Sache in aaiui
Rulzland Propaganoa. i ist ve

schlössen worden, m der Duma G
sttse z erzwingen, die fremde Re
aierimiien iind Ausländer überkmuvt
verbiete, in Rußland Ländereien xm
erwcrlvn. Den Finnen ist es bc- -

riits verbeten worden. Eigenthum
in der Niihe von Petersburg zu ctA

werben. Aeiiuliche (besetze solleirf
nun auch gegen deutsche. Norweger,
Bolen und Ebinei'en erlassen werden.
Bekanntlich eignen Deutsche ung-e-

heure Landstrecken im Gebiet der

Wolga nnd haben demselben eim
ausschließlich deutsches Gepräge vcr
liehen. A,n. d. Red.) '

Weihiiaclsfestlichkeiteii.

Omaha LandwehrPerei.
Wie alljährlich, so hat auch heuerj

der Omaha Laildmehr-Berci- n eine

große Feier am Weihnachtstage in!
der Washington Halle geplant. Die'
Festlichkeit nimmt um 6 Uhr Abends
ihren Anfang. Ten Vorbereitungen
zufolge wird sich daS Fest

Vorgängern ii, ebenbürtiger Weise

seinen Vorgängern in ebenbürtiger
Weise anschließen. Die mit dc?
Weihnachtsfeier verbundene Kinder

lescheerung wird das Herz der Klei
neu erfreuen, denn in diesem Punkts
ist aus die Wünsche der Kinder in
weitgehender Weise Rücksicht gcnom
men worden. Der Eintritt beträgt
25 Cents die Person. Kinder un
ter-- lt. Jahren iindfrei.z - - -- ,'

'

Deutscher Damen-Verei-

Das Arrangementskomite deS

Deutschen Tarnen Vereins hat auf
den Weilmachtstag eine große Feier
im Teutfckien Hanfe gep'lant. Ta?
Fest nimmt punkt ..:"0 Nachmittags
seinen Anfang. Ter Eintritt be

trägt für Mitglieder 25c, für Nicht-mtglied-

5c. Jeder Gast erhält
ein lescheiif, vorausgesetzt, er er
scheint nicht nach 7 Uhr Abends.

Dirigent Neese und sein vorzüglicher
Kinderchor werden bei dem Pro
gramm mitwirken und die Zuhöret
mit dem Vortrag von Weihuachts
,,'iid deutscheil Volksliedern erneue,
überhaupt ist das aufgestellte Pro
gramm vorzüglich.

St. JvscphSVerein. ,

Tie Weihnachtsfeier des St. Jo
sepks Berein findet am Sylvester
abend in dem Basemcnt der Kirche

statt. Ei schönes Programm
kommt zur Aufführung und alle
Kinder werden mit beschenken be!
dacht werden.

Beinahe dem Was erlegen.
' Im Denver Logirhans. 514 nörd"

licke 10. Straße, fand der Besitzet

desselben, Hibbler, Freitag Mittag;
eine Gast, namens E. Eonklin, be

lnußtlos in seinem Zimmer. Ein
Gashahn stand offen. Im Hospital-wir-

sein Aufkommen erwartet.. Ob
Zufall oder Selbslmordverplch vor'
liegt, ist nicht festgestellt.

. . , ,

Omaha eireideMarkt.
Omaha, 21. December.'

'
Harter Weisen .

Nr. 2, HiYsSic.
Nr. 3, 82 83c. '

Nr. 4, 77 SOiAc. '
FrühjahrsWeizen ,

Nt. 3, 81. 82c.
Weißes Korn

Nr. 3, 43c.
Nr. 1, 4 t 42c.

Gelbes Korn
Nr. 3, 42 42c
Nr. 4, 40V1 ltC

Korn
Nr. 3, 4110 12c.

Nr. 1. 40V, 4Hc
Korn keines Grades- HO 40c.
Weißer Hafer

Nr. 2. 32V 32K.C
Standard Hafer 32 32e.

N'r. 3, 314 32c.
Nr. 4, 31M 31

Malzgerste 52 3c.
Futtergerste Nr. 1, 40 43c.

Roggen
Nr. 2, 58V5nc-
Nr. 3, 57 5,e.

'slellt &k KnMe,I.rlbüt:e.,'
5

Zl'tsidrutschlÄiid am schwerslkn hkim

gesucht. zla,i;lenvkliskl für

möglich gehalten.

Berlin, 21. Dez. Die neuesten

Stürme haben überall im Teutschen

Reich bedeutendeii Schaden äuge
richtet. Besonders schlimm t

deutichland beiinaesiictit worden, wie
.'ahlreiche von dort eingelaufene
Hioböposten darthun. Die mW
haben meist Hochwajier, und die m

den S.'iedeningeir ansässige Bevölkc

Hing sieht sich bereits schweren Un
bilden auögescht. In größter Eile
wurden an geeigneten Stellen
Schuworkehrungen getroffen, um
der drohenden Ueberschiveimiiungv
gefahr zu begegnen. Der Berkehr ist

vielfach unterbrochen, ein Umstand,
der sich namentlich für daS ge
schäftliche und industrielle Leben in
sthr störender Weise bemerkbar macht.

Auch sind nach den, verschiedenen

Richtungen hin die Telegraphen
drahte zerstört, so das; der Umfang
deö entstandenen Schadens sich nicht

einmal annährend abschähcn läßt.
Sicher ist, daß die Ziffer eine bc

trächtliche Höhe erreichen wird.

Hartnäckig erhalten sich die Ote

nichte über eine ernste Bcrstiimnung
zwischen dem Kaiser und dem Rcickis

kaiizler v. Bethmann Hollweg. In
besrmiterrichteteil Kreisen wird ein
Wechsel im jlanzleramt sür mög
lich gehalten, falls die Weltlage
das gestatte. Man hält es für selbst

verständlich, daß wenn zwischen dem
Kaiizler und dem Staatssekretär des
Innern Tclbrück, sowie zivischen dem

5fricgSiNlNl,ier tteneral d. ,ns. v.

Hceringen und deni Reichsschaösek
retär Kühn über dieerheblichen Reu

forderungcn für Nüsrungszweckc un
überbrückbare MeinungSvcrschicdm
heilen offenbar geworden sind, der
Stand der Dinge dem Monarchen
nicht verborgen bleiben konnte. Die
Angelegenheit ist ledoch eine o

heikle, daß die. Blätter
'

n.tr mit
größter Borsicht von den neuen Ge
lüchten Bcrnierk nehmen.

Der neue bayerische Prinzregent
Ludivig einpfing das diplomatische

Korps.
DerDoyeii, der päpstliche 9hm

tins Msgr. Frühwirth, sprach dem
Prinzen alles Beileid anläßlich des
Ablebens feines Baters, des, Prin
zcn Luitpold, auö. Sodann über
mittelte er dem Regenten den ge
meilisamen ttlückwunsch zur Ueber
nähme der Regierung.

Unter den gekrönten Häuptern,
welche der Beisetzung der sterblichen
Hülle des Prinzen Luitpold bei
wohnten, fehlte der König von Würt
tcmberg. Der Monarch theilte dem
Prinzen mit, daß er zu seinein
größten Lcidmescn verhindert sei. an
den Begräbniöfeierlichkeiten theilzu
nehmen. Mit Rücksicht auf seinen
schonungsbedürftigen Zustand, öu
ßcrt sich der Köng. habe der Arzt
es verboten, die 5!cise von Stutt
gart nach München zu bewerkstellj.
gen.

Prinz Heinrich van Preußen,
P,'on'ktor des Komites des Ratio

Flngfonds, kündigte, daß die
,i.nlribiltionen die Höhe von mehr
als P1.7M.000 erreicht hat. Inr
levteil April war ein Appell an alle
Bürger und Munizipalitöte des
Reichs erlassen worden. Beiträge zu
einer AcroplanFlotte beizusteuern,
die dein Kaiser zum Geschenk ge
macht werden soll. Prinz Heinrich
dankt in einer in Berlin veröffent
lichte Erklärung in den wärmsten
Aiisdrücken allen Cpenderit nnd kon

stntirt mit Genugthuung, das; der
außerordentliche Erfolg der Snb
slriptionen es ermögliche, in wirk
sanier Weise die Aviatik zinil Besten
der Industrie nd der Wohlfahrt
des Vaterlandes zu fördern."

Acht Wagnonlnoungen Apfrlsincn
beschlagnahmt.

Ebicago. 21. Dez. Der hiesige
Bundeörichter Landis hat die Bc
fchlagnahme' nnd Vernichtung von
acht Wagenladungen Apfelsinen
aus California angeordiii't. die hier
teil aeboten wurden. Es ha te ick

heraiisaeskellt. daß de Südfruckt auf
künstlichem Wege das Aussehen der
Reise verliehen worden war. Die'es
verstößt gegen das lefeh betreffs
Beifälfchung von Lelcnsmittel,

Biitrruiörder verurteilt.
Ebicago. 21. Dez. Der lljäbrigc

Paul (irzo. der seinen ipotcr er
mordette. weit dieser iltin kein Ok'lc
gab. mit einem Tanzvergnügen bei

N'plmen zu können, wurde heute von

iinjährjger bis zu lebenslänglicher
Zuchthausstrafe verurtheilt. Bis zur
BcUenduna lemes 2. Lebensjahres
Ivird er in der Staats Neionnfchule
untergebracht werden. - .

ab nach PaillimaZ

Seine ttattin nebst Svhn und ein

grosikS lfvlge beglcitcn ihn.

Um Best. FI., 21. Tez Auf
dem großen amerikanische 2d)Uit- -

sä'iis ,.','lrkansai" - hat ,,ch Heute

Präsident Taft nach Eolon ringe-schifi- t.

Diach dreitägigen Xn
speltionsreise dm'.h den Panama-Kana- l

wird er i'.ach Key West

Seine Ankunft iii

Washington. 2. L ist auf den 31.
Dezember festgesetzt.

Der Präsident leidet seit einiger
Zeit an einer unbedeutenden, wenn
auch hartnöckigeu . Erkältung, doch

hoffen die Aerzte.! daß der Aufent-
halt im Süden die Unpäßlichkeit
vollständig beheben wird. In Be-

gleitung des Präsidenten befinden
sich die Kattin, sein jüngster Sohn
LharleS. Sekretär HilleS. sowie

Hilsssekretär der Marine Beekmon

Winthrop nebst 'Gattinnen. Major
Thomas L. Rheads und Leutnant
Comnlandcr John N. SiininonS.
Adjutanten deS Präsident?,,; drei
Gcheiindienstbeanite, ein Ttenogra
phist vom W'.'ißen Hans, sowie sechs

Zeitungöberichterftatter.

Seuatvr Bailcy wird rcsignircn.
Washington, D.z C., 21 In der

Erkenntnis, daß er als
när nichts mehr in dein progressiven
Kongreß zu luchen hat, wird Sena
tor Joseph W. Bailen von Teraö
am 2. Januar sein Amt zu ttun
freu seines FreuiideS Oberst I. H.

Johnson von Houstoil niederlegen.
Sein Termin würde im März ab

gelaufen sein.

Michigan gegen Fraucnstimm
recht.

Lansing. Mich. 2 k. Dez. Nach
neuester amtlicher Angabe ist das
Frauenstimmrccht in Michigan mit
760 Stimmen Mehrheit abgelehnt
worden.,

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schön heute Abend und

Sonntag: sein wesentlicher Tempe
ratnrwechsel.

Fiir Nebraska: Schön heute und

omitag.

Redner auf dem SulzerBankctt.
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H. Wlirnn, der zum Bize Gouveriieur
; '
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Berlin, 2l. Dez. -- Hermann
Onarsdorf wurde heute aus dein

Gefängnis entlasse, wo er 18 Mo
ate wegen Tiebslahls zii,lebracht

hatte. Der Mann ist .'7 Jahre alt
und hat 1," Jahre seines Gebens in
dcntschländischen ('sängnissen iind
Zuchtdänsern wegen Tiebsiablö zu-

gebracht. Er begann seine erbre
c!,erlaufl-ahn-

. wie er 8 Jahre alt
war, und seit jener Zeit ist er der
selben verfallen gewesen.

Portugiesisch-belgische- r Mricg.

Lissabon, 21. Dez. Zwischen Por
tt'.gieseil und Belgiern ist infolge von

'iwisligkeiten über eine- - territoriale
Frage ein Klenkrieg an der ttongo-gre- n

',e auögebrochen. Die Port
gie'en hatteil eine Orlscha't im Be

zirle Lnnda erlistet, den die Bel

gier als ihr Bestimm beanspruchen.
Tie Belgier griiien die Lrtschast
an. verjagten die schwache portngiesi
sche kariiison und zwangen den

Bürgermeister, die belgische Ober
Hoheit anzuerkennen.

Aber die orwgiesen holten Ber

siärknngen herbei, griffen die Bel
aier au und besiegten sie in einem

blutigen Gefeckst. in dem es schwere

Berlnile ans beiden Seiten gao.

Pockenkranker besucht das Stadt
grfängnis.

Offenbar ohne die Ansteckungs

gesahr seiner .krankbeit im Gering
sien zu kennen, betrat eorgeBath.
lick von Siour Eitn, Ja,, Freitag
Nachmittag die Office des Arztes
des Stadtaefängnisses und nnter
hielt sich mit den Beamten bis zur
Ankunft des Arztes in der zimng- -

losesten Wnie.' Der Mann hatte
die Pocken im hohen ttrade und
wurde strena benmckt. bis er nach

dem Pesthans überführt werden
kennte.

Nanbanföllc ohne Ende. ,

Der. 1711 südliche 28. Straße
wohnhafte Eimer Saline wurde

Freitag Abend auf dem Heimwege
an der Ecke der 28. und Mason

Straße von zwei jungen Burscheu
mit vorgehaltenen Revolvern um

seine Taschenuhr, eine Borstecknadel
inid wertwollc Papiere beraubt.

Saline sagt, daß er die Räuber ge-

nau beschreiben könne.

Zäher Sclbstmordkaudidat.
'

. Zweimal, zuerst am Mittwoch

Nackmiittag in der Wohnung eines

freundes. 810 uördl. 20. Straße,
und Freitag in seiner eigene Woh

iiijim. 807 nördliche 20. ä träne,
versuchte Bill Löwen, sein irdisches

Dasein mittelst Gas zu beenden.

Seine Frau klagt auf Scheidung,
nnd dies hat wohl dem Manne das
Leben verleidet. Er befindet sich

seht im ttesängnis, wo er hoffeilt
lich neuen Lebensmuth fasse wird.

Schlaganfall auf dem Bahiiziige.

Ans der Reise von Illinois nach

Torckiester, Reb,. wurde Charles
Merrian: von einem so schweren

Schlaganfall betne,, daß man
ihn bei der Ankunft in Oinalm vom

Zge nehmen nnd ins Conntyhosv
tal überführen mußte. Eiii Bru-

der des Unglücklichen wohnt in

Omaha, aber die Zunge des Letzteren
ist gelähmt nnd er vermag daher
die Ädresse nicht anzugeben.

Süd-Omah-

Ei,: seltenes Schauspiel, welches
so recht den kosmopolitischen Cha
rakter dieses Landes kennzeichnet,
bot sich Freitag Abend in der n

Ansiedelung. Tie kleinen

Orientale,: aßen nach heimathlicher
Weise in aller Ruhe ihr Abcndbrod,
als einige Weißgesichter diese Ruhe
in rauher Weise störten. Aber die

Koreaner waren durchaus nicht
sanftmiithig. nnd so entstand eine

regelrechte gclbweiße Prügelei, wel-

che erst durch das Eintreffen der
Polizei ihr Ende erreichte.

Der Schanlwirth Frank Stanich,
2S. und R'Straße. wurde auf eine
Haftbefehl des CountnanwaltS we--ge-

Empfanges gestohlener Sacken
in Hast genommen. Er soll mustka

lische Jnstrunienle, die Fntches aus
Tcdd Rozgall's Laden stalil, ge-

kauft haben, obwohl er wußte, daß
sie gestohlen waren.

Leona Grcenleaf hat im Distrikt-gerich- t

gegen die Standard Oü
Co.. L. Brandeis Son und die

Stadt Omaha eine Klage ans $UV
r.50 angestrengt. Nvil die Oil Eo.
am 2l. Rov. verantwortlich war, daß
ans siliern schadhasten Faß Oel auf
die Straße tropste, wodurch sie ans
glitt und sich .verlebte.

Imitat, aber die Regierung sraic
sich darüber, daß sie nicht geMingen
zavescn sei, ihre külile. iViize Hal-

tung müitchcit. . ,d habe
nicht die'Absicht, eine Gruppe roß
mächte gegen die andere zu slellen
imd erwarte zuversichtlich, das; die

Jenckhungcn zur Herbeiführung ge
mcinsamen Handelns in der Balkan
frage erfolgreich sein würden. Eng.
land verdiene Anerkennung ,und
Tank dafür, daß es die jetzt iii Lon
den stattfindende Botschafter .Neu-- '
serenz vorgeschlagen habe.

Bcrtrag mit der Mongolei.
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Li?land hat weitgehende Rechte gc

sichertChinesen, unzufrieden.
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Peking, 21. Dez. Die Bedingnn
Kien dcS russisch-mongolisch- Ver
träges vom 3. November dieses
Jahres würden heilte hier veröffent-

licht. Die Clinefen erachten sie als
umfassender als die seinerzeit mit
der Mandschurei vereinbarten, die
fcen. Krieg zwischen Rußland und

Japan herbeiführten. Die Chinesen
jiroteftiren hauptsächlich gegen den

Paragraphen, der Rußland d.as

Mcht giebt, Konsuln und .ionslilar.
wachen nach ollen mongolischen Ha
lsen zu schicken und Postämter zu
eröffnen.

Der Vertrag sieht außerdem vor,
ich russische Untertanen daS Recht

nchalten, Falivikeil zu errichten,
Land zu lausen, Konzessionen für
s'kaldungen, Fischereien und Berg- -

werke zu enverben, sowie die Flüsse

f. fu befahren, die in russisches ('Gebiet

fließen.

Tentscher Flieger verhaftet.
Gran. Frankreich. '4fl. Dez.

Vm Deutscher, der für einen Mili-

tärflieger gestalten wird, ist bei Mar
an, Departement Hante-Saone- .

Fraiikreich, gelangt. Er wurde
sofort auf Jm'irnktion des Unter-präfette- n

hin verhaftet. Er war in
ilViissnsen, Elfaß-Lothringe-

Das erste Opfer.
Lineoln, :,'el. 2l. Dez, Hier

hat sich 'heute ein betrübender iln-fal- l

ereignet. Der 15, jährige John

'
vrdon kam. als Weihnachtsmann

tvrkleidl't. mit seiiiem salfcizen Bart
den brennende Merze des Ehrist.
baums zu nahe und gerieth i

Brand. Im Ru stand der Junge
ni Flanmicn. An sei nein Wieder

kujkauiinen tmrd .gezweifelt.

Zu dem heute, Samstag. 21. Dezember, zu Ehren deZ erwählten Kou

Sulzer im Waldorf-Astori- a zu New Aork zu gebenden Bankett
'lvcrden sich prominente Demokraten au? allen Theilen des Landes ein
rinden. Unter den Ehrengästen befinden sich der ermählte Präsident

! Wilson. Ekainp Elark und Martin
von New Jork erwählt worden ist.
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